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See the notice on TED website

688476-2023 - Wettbewerb
Deutschland – Technische Planungsleistungen – DSD Starterpaket ScanMed | Umweltplanung 
Netzbezirk Halle
OJ S 218/2023 13/11/2023
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: DB Netz AG (Bukr 16)
E-Mail: eVergabe@deutschebahn.com
Tätigkeit des Auftraggebers: Eisenbahndienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: DSD Starterpaket ScanMed | Umweltplanung Netzbezirk Halle
Beschreibung: Planungsleistungen Umweltplanung Lose 1 und 2 - BIM-FFH 
Verträglichkeitsstudie - BIM-Landschaftspflegerischer Begleitplan - BIM-Fachbeitrag 
Artenschutz - Option: BIM-Umweltverträglichkeitsstudie Los 1: BIM-Anlagen Fachbeitrag zum 
Artenschutz, Kartierung Los 2: BIM-Anlagen Fachbeitrag zum Artenschutz, Kartierung BIM-
Landschatspflegerischer Fachbeitrag
Kennung des Verfahrens: 26a86eb8-50c3-49da-940d-707a5b8d85d2
Interne Kennung: 26a86eb8-50c3-49da-940d-707a5b8d85d2
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur 
Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 Anwendung findet und Unternehmen, die den 
Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 2022/576 unterfallen, aus dem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. Ab dem 19.04.2017 ist bei Vergaben gemäß 
SektVO sowie größer 50.000 Euro nur noch die Übermittlung von Angeboten
/Teilnahmeanträgen über das Vergabeportal der Deutschen Bahn AG zulässig. Bis zum 
Schlusstermin für das Einreichen der Teilnahmeanträge registrieren Sie Ihr Unternehmen oder 
Ihre Bietergemeinschaft bitte auf dem Vergabeportal der Deutschen Bahn AG unter 

 Den Teilnahmeantrag reichen Sie elektronisch https://bieterportal.noncd.db.de/portal/FAQ.
über das Vergabeportal, bis zum genannten Schlusstermin ein. Weitergehende Unterlagen 
sind ausdrücklich nicht erwünscht. Die Teilnahme am Verfahren setzt die unveränderte 
Zusammensetzung der im Teilnehmerwettbewerb zugelassenen Bietergemeinschaften 
voraus. Der Zusammenschluss der im Teilnehmerwettbewerb zugelassenen Einzelbieter zu 
Bietergemeinschaften ist nicht zulässig. Die Beschaffende Stelle behält sich vor, ohne weitere 
Verhandlungen auf eines der eingegangenen Angebote den Zuschlag zu erteilen. Im Falle von 
Verhandlungen erfolgen diese nur mit den bietern, welche die wirtschaftlichsten Angebote auf 
Grundlage aller Zuschlagskriterien unterbreitet haben Fragen zu den Vergabeunterlagen oder 
dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter 
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens 6 Tage vor 
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/688476-2023
mailto:eVergabe@deutschebahn.com
https://bieterportal.noncd.db.de/portal/FAQ
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Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb 
von weniger als 6Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge zu beantworten. Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden ist, kann dieser nicht mehr 
vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Der Zuschlag darf 
erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax 
oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 
innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die Vergabeverstöße aus der 
Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis zum Ablauf der 
Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen 
verwiesen. Alle unter Abschnitt 5.1.9 geforderten Erklärungen/Nachweise sind im Wettbewerb 
mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag 
vorzulegen.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71356400 Technische Planungsleistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Halle/Saale
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Anmerkung zur losweisen Vergabe: Der Bieter kann ein Angebot 
für alle Lose einreichen, aber auch für ein Los. Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als 
Teilnahmebedingung neben den unter Abschnitt 5.1.9 genannten Erklärungen/Nachweisen 
folgende weiter Erklärungen/Nachweise erforderlich: -Erklärung, ob und in wieweit wir mit dem
/den unten genannten weiteren vom AG für dieses Projekt beauftragten Unternehmen 
verbunden (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne § 18 AktG / verwandtschaftlich) oder 
wirtschaftlich abhängig sind. Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf 
jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied. 1. ARGE RV Planung Schüßler-Plan 
Frankfurt_Düsseldorf_Berlin co. Schüßler-Plan Ingenieurgesellschaft mbH Frankfurt 2. Sweco 
GmbH Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die unter 
Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros erstellt wurden. Gleiches gilt, 
wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtliche
/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. -Erklärung, 
dass der Bewerber/Bieter den DB-Verhaltenskodex für Geschäftspartner (https://www.
deutschebahn.com/de/konzern/konzernprofil/compliance/geschaeftspartner/verhaltenskodex-

 ) oder die BME-Verhaltensrichtlinie 1191674 (https://www.bme.de/initiativen/compliance/bme-
 oder einen eigenen Verhaltenskodex, der im Wesentlichen compliance-initiative/)

vergleichbare Prinzipien verbindlich für ihn festlegt, einhalten wird.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

https://www.deutschebahn.com/de/konzern/konzernprofil/compliance/geschaeftspartner/verhaltenskodex-1191674
https://www.deutschebahn.com/de/konzern/konzernprofil/compliance/geschaeftspartner/verhaltenskodex-1191674
https://www.deutschebahn.com/de/konzern/konzernprofil/compliance/geschaeftspartner/verhaltenskodex-1191674
https://www.bme.de/initiativen/compliance/bme-compliance-initiative
https://www.bme.de/initiativen/compliance/bme-compliance-initiative
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2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, § 31 Abs. 2 UVgO und 
§ 16 VOB/A

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Durchfahrbarkeit NB Halle
Beschreibung: Durchfahrbarkeit NB Halle
Interne Kennung: 6fc6f5b1-e277-4233-9908-c0489e96a979

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71356400 Technische Planungsleistungen

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2024
Enddatum der Laufzeit: 01/04/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: 1) Prüfungen nach § 34 BNatSchG: 
Relevanzabschätzung; FFH-Vorprüfung/Verträglichkeitsstudie 2) 
Umweltverträglichkeitsprüfung/Umweltverträglichkeitsstudie § 48a HOAI

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: -Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder 
Liquidationsverfahren anhängig ist. -Erklärung, dass das Unternehmen in Bezug auf 
Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne von § 122 
GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und dass das 
Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 
GWB zu übermitteln. -Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher Verpflichtungen, insbesondere 
der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
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Arbeitslosenversicherung), sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz genannten Vorschriften. Form der geforderten Erklärungen
/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis 
auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer 
Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die 
Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise im Abschnitt 2.1.4
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: -Erklärung, dass sich zu einem unbeschränkten 
Wettbewerb und zur Korruptionsprävention bekannt und sichergestellt wird, dass sich die 
Unternehmensführung der Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden 
Wettbewerbs- und Korruptionsgesetze zukommt. -Erklärung über Verfehlungen, die die 
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). -Erklärung, dass zu keinem 
Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 
ff. AktG verbundenen Unternehmens a) versucht wurde, die Entscheidungsfindung in 
unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht wurde, vertrauliche Informationen zu 
erhalten, durch die unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangt wurde, oder c) 
irreführende Informationen übermittelt wurden, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnten bzw. dies versucht hat Restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen 
Russlands in der Ukraine: a) Erklärung, dass nach bestem Wissen und Gewissen und unter 
Anwendung der erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden 
Rechtsakte, dass das Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung 
oder aufgrund sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN- Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Erklärung, dass man kein russischer 
Staatsangehörige und keine in Russland niedergelassene natürliche Person ist bzw. das 
Unternehmen keine in Russland niedergelassene juristische Person, Organisation oder 
Einrichtung ist - dass eine unter Anstrich 1 fallende natürliche oder juristische Person, 
Organisation oder Einrichtung weder unmittelbar noch mittelbar mehr als 50 Prozent der 
Anteile am Unternehmen hält, - dass man selbst bzw. das Unternehmen weder im Namen 
noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 fallenden natürlichen oder juristischen Person, 
Organisation oder Einrichtung handele bzw. handelt. c) Erklärung, dass natürliche oder 
juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen im Sinne von lit. b zu nicht mehr als 
zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder als Unternehmen im Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. Form 
der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind 
zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflistung 
nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese 
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Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende 
Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise im Abschnitt 
2.1.4
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Folgende Eignungskriterien sind durch den Bewerber 
zur Teilnahme am Vergabeverfahren zwingend zu erfüllen: -Verfügbarkeit von mindestens 
einem in der BIM-Methodik und der BIM unterstützenden Software geschulten Mitarbeiter -
Benennung der im Projekt eingesetzten Software Erklärung über Erfahrung in der Anwendung 
der folgenden BIM-Kernelemente -Befolgen von Auftraggeber-Informationsanforderungen 
(AIA) -Vervollständigen und nachhalten eines BIM-Projektabwicklungsplans (BAP) in 
Kooperation mit dem AG -gemeinsame Nutzung einer zentralen Datenumgebung (Common 
Data Environment) -Planungsbesprechung mit digitalen Modellen (VDR) Nachweis der 
Beteiligung an mindestens 1 BIM-Referenzprojekt (unabhängig von Fachgewerk und 
Leistungsphase) 1)BIM-Koordinator Erklärung, dass die zur Leistungsausführung 
vorgesehenen Mitarbeiter mindestens 1 Jahre Berufserfahrung als BIM-Koordinator in der 
Steuerungs- oder Koordinierungsfunktion von BIM-Projekten haben und im Unternehmen fest 
angestellt sind. Die möglichen Rechtsfolgen der Abgabe einer falschen Erklärung sind mir 
bekannt. 2)BIM-Modellautor Erklärung, dass der zur Leistungsausführung vorgesehene 
Mitarbeiter mindestens 1 Jahr Berufserfahrung als BIM-Modellautor bei der Anwendung der 
BIM-Methodik hat und im Unternehmen fest angestellt ist. Die möglichen Rechtsfolgen der 
Abgabe einer falschen Erklärung sind bekannt. 1.Qualifikation/Projekterfahrung des AN: Es ist 
nachzuweisen, dass zum Zeitpunkt der Einreichung der Unterlagen zum 
Teilnahmewettbewerb mindestens 3 Referenzprojekt in der Umweltplanung auf den Gebieten 
LBP, UVS, NATURA 2000, Kartierungen oder Artenschutz (AFB) für Infrastrukturvorhaben mit 
einer Untersuchungsfläche von mehr als 300 ha in den letzten 5 Geschäftsjahren 
abgeschlossenen wurde. 2.Projektleiter AN / Planungsleiter: Projektleiter AN / Planungsleiter 
mit mindestens 5 Jahren Berufserfahrung im Fachgebiet. Bestätigung von mind. 5 Jahren 
Berufserfahrung in der Leitung der Umweltplanung von Aus-, Um- oder Neubauprojekten von 
Eisenbahninfrastrukturmaßnahmen vorliegen. Es ist mindestens 1 Referenzprojekt des 
Mitarbeiters in der Umweltplanung bei Schienenverkehrsanlagen nachzuweisen. Als Referenz 
werden nur Projekte anerkannt -mit einer Untersuchungsfläche > 300 ha, -die in den letzten 5 
Jahren abgeschlossen worden sind. 3.Planer / Fachplaner: Planer / Fachplaner mit 
mindestens 3 Jahren Berufserfahrung im Fachgebiet. Bestätigung von mind. 3 Jahren 
Berufserfahrung in der Leitung der Umweltplanung von Aus-, Um- oder Neubauprojekten von 
Eisenbahninfrastrukturmaßnahmen vorliegen. Es ist mindestens 1 Referenzprojekt des 
Mitarbeiters in der Umweltplanung bei Schienenverkehrsanlagen nachzuweisen. Als Referenz 
werden nur Projekte anerkannt -mit einer Untersuchungsfläche > 300 ha, -die in den letzten 5 
Jahren abgeschlossen worden sind. Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle 
geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere 
Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und 
prägnant zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl 
berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche 
Erklärungen/Nachweise im Abschnitt 2.1.4
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis/Honorar gem. Vertrag § 9
Beschreibung: 80,0 % Preis/Honorar (übertragene+optionale Leistungen): Das Angebot mit 
dem niedrigsten Preis erhält 5 Punkte. Alle Angebote ab dem 1,5fachen Wert des niedrigsten 
Angebotspreises erhalten 0 Punkte. Die Punkte für die übrigen Angebote werden zwischen 
dem niedrigsten Angebotspreis und dem 1,5fachen Wert des niedrigsten Angebotspreises 
linear interpoliert.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Stundensätze gem. A/I-Vertrag § 9
Beschreibung: 20,0% Stundensätze gemäß Vertrag § 9.4: Das Angebot mit dem niedrigsten 
Stundensätzen erhält 5 Punkte. Alle Angebote ab dem 1,5fachen Wert der niedrigsten 
Stundensätze erhalten 0 Punkte. Die Punkte für die übrigen Angebote werden zwischen den 
niedrigsten Stundensätzen und dem 1,5fachen Wert der niedrigsten Stundensätze linear 
interpoliert.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 01/12/2023 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/2f090fe1-ea18-4457-a876-256b63545259

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Beschreibung: entfällt
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external
/deeplink/subproject/2f090fe1-ea18-4457-a876-256b63545259
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheiten gem. Vergabeunterlagen: u.a. 
Einbehalt in Höhe von 8 v.H. der Abschlagsrechnung für Vertragserfüllung und Bürgschaft für 
Mängelansprüche in Höhe von 5 v.H. der Brutto-Abrechnungssumme
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 08/12/2023 08:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/2f090fe1-ea18-4457-a876-256b63545259
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/2f090fe1-ea18-4457-a876-256b63545259
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/2f090fe1-ea18-4457-a876-256b63545259
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/2f090fe1-ea18-4457-a876-256b63545259
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Eignungskriterien gem. Teilnahmeantrag
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: nein
Zusätzliche Angaben zur Geheimhaltungsvereinbarung: entfällt
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Zahlungsbedingungen und Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB Netz 
AG (Bukr 16)
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Restlicher NB Halle
Beschreibung: Restlicher NB Halle
Interne Kennung: ad0180c5-1248-471d-b16b-b087073cdecc

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71356400 Technische Planungsleistungen

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2024
Enddatum der Laufzeit: 01/04/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: 1) Prüfungen nach § 34 BNatSchG: FFH-
Verträglichkeitsstudie 2) Umweltverträglichkeitsprüfung/Umweltverträglichkeitsstudie § 48a 
HOAI

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: -Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder 
Liquidationsverfahren anhängig ist. -Erklärung, dass das Unternehmen in Bezug auf 
Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne von § 122 
GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und dass das 
Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 
GWB zu übermitteln. -Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher Verpflichtungen, insbesondere 
der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung), sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz genannten Vorschriften. Form der geforderten Erklärungen
/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis 
auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer 
Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die 
Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise im Abschnitt 2.1.4
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: -Erklärung, dass sich zu einem unbeschränkten 
Wettbewerb und zur Korruptionsprävention bekannt und sichergestellt wird, dass sich die 
Unternehmensführung der Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden 
Wettbewerbs- und Korruptionsgesetze zukommt. -Erklärung über Verfehlungen, die die 
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). -Erklärung, dass zu keinem 
Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 
ff. AktG verbundenen Unternehmens a) versucht wurde, die Entscheidungsfindung in 
unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht wurde, vertrauliche Informationen zu 
erhalten, durch die unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangt wurde, oder c) 
irreführende Informationen übermittelt wurden, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnten bzw. dies versucht hat Restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen 
Russlands in der Ukraine: a) Erklärung, dass nach bestem Wissen und Gewissen und unter 
Anwendung der erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden 
Rechtsakte, dass das Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung 
oder aufgrund sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN- Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
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unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Erklärung, dass man kein russischer 
Staatsangehörige und keine in Russland niedergelassene natürliche Person ist bzw. das 
Unternehmen keine in Russland niedergelassene juristische Person, Organisation oder 
Einrichtung ist - dass eine unter Anstrich 1 fallende natürliche oder juristische Person, 
Organisation oder Einrichtung weder unmittelbar noch mittelbar mehr als 50 Prozent der 
Anteile am Unternehmen hält, - dass man selbst bzw. das Unternehmen weder im Namen 
noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 fallenden natürlichen oder juristischen Person, 
Organisation oder Einrichtung handele bzw. handelt. c) Erklärung, dass natürliche oder 
juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen im Sinne von lit. b zu nicht mehr als 
zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder als Unternehmen im Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. Form 
der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind 
zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflistung 
nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese 
Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende 
Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise im Abschnitt 
2.1.4
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Folgende Eignungskriterien sind durch den Bewerber 
zur Teilnahme am Vergabeverfahren zwingend zu erfüllen: -Verfügbarkeit von mindestens 
einem in der BIM-Methodik und der BIM unterstützenden Software geschulten Mitarbeiter -
Benennung der im Projekt eingesetzten Software Erklärung über Erfahrung in der Anwendung 
der folgenden BIM-Kernelemente -Befolgen von Auftraggeber-Informationsanforderungen 
(AIA) -Vervollständigen und nachhalten eines BIM-Projektabwicklungsplans (BAP) in 
Kooperation mit dem AG -gemeinsame Nutzung einer zentralen Datenumgebung (Common 
Data Environment) -Planungsbesprechung mit digitalen Modellen (VDR) Nachweis der 
Beteiligung an mindestens 1 BIM-Referenzprojekt (unabhängig von Fachgewerk und 
Leistungsphase) 1) BIM-Koordinator: Erklärung, dass die zur Leistungsausführung 
vorgesehenen Mitarbeiter mindestens 1 Jahre Berufserfahrung als BIM-Koordinator in der 
Steuerungs- oder Koordinierungsfunktion von BIM-Projekten haben und im Unternehmen fest 
angestellt sind. Die möglichen Rechtsfolgen der Abgabe einer falschen Erklärung sind 
bekannt. 2) BIM-Modellautor: Erklärung, dass der zur Leistungsausführung vorgesehene 
Mitarbeiter mindestens 1 Jahr Berufserfahrung als BIM-Modellautor bei der Anwendung der 
BIM-Methodik hat und im Unternehmen fest angestellt ist. Die möglichen Rechtsfolgen der 
Abgabe einer falschen Erklärung sind bekannt. 1. Qualifikation/Projekterfahrung des AN: Es ist 
nachzuweisen, dass zum Zeitpunkt der Einreichung der Unterlagen zum 
Teilnahmewettbewerb mindestens 3 Referenzprojekt in der Umweltplanung auf den Gebieten 
LBP, UVS, NATURA 2000, Kartierungen oder Artenschutz (AFB) für Infrastrukturvorhaben mit 
einer Untersuchungsfläche von mehr als 400 ha in den letzten 5 Geschäftsjahren 
abgeschlossenen wurde. 2. Projektleiter AN / Planungsleiter: Projektleiter AN / Planungsleiter 
mit mindestens 5 Jahren Berufserfahrung im Fachgebiet. Bestätigung von mind. 5 Jahren 
Berufserfahrung in der Leitung der Umweltplanung von Aus-, Um- oder Neubauprojekten von 
Eisenbahninfrastrukturmaßnahmen vorliegen. Es ist mindestens 1 Referenzprojekt des 
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Mitarbeiters in der Umweltplanung bei Schienenverkehrsanlagen nachzuweisen. Als Referenz 
werden nur Projekte anerkannt -mit einer Untersuchungsfläche > 400 ha, -die in den letzten 5 
Jahren abgeschlossen worden sind. 3. Planer / Fachplaner Planer / Fachplaner mit 
mindestens 3 Jahren Berufserfahrung im Fachgebiet. Bestätigung von mind. 3 Jahren 
Berufserfahrung in der Leitung der Umweltplanung von Aus-, Um- oder Neubauprojekten von 
Eisenbahninfrastrukturmaßnahmen vorliegen. Es ist mindestens 1 Referenzprojekt des 
Mitarbeiters in der Umweltplanung bei Schienenverkehrsanlagen nachzuweisen. Als Referenz 
werden nur Projekte anerkannt -mit einer Untersuchungsfläche > 400 ha, -die in den letzten 5 
Jahren abgeschlossen worden sind. Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle 
geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere 
Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und 
prägnant zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl 
berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche 
Erklärungen/Nachweise im Abschnitt 2.1.4
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis/Honorar
Beschreibung: Zuschlagskriterium Preis (80% Honorar für übertragene und optionale 
Leistungen): Das Angebot mit dem niedrigsten Preis erhält 5 Punkte. Alle Angebote ab dem 
1,5fachen Wert des niedrigsten Angebotspreises erhalten 0 Punkte. Die Punkte für die übrigen 
Angebote werden zwischen dem niedrigsten Angebotspreis und dem 1,5fachen Wert des 
niedrigsten Angebotspreises linear interpoliert.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Stundensätze gem. Vertrag § 9.4
Beschreibung: Zuschlagskriterium Stundensätze (20,0% Stundensätze gemäß Vertrag § 9.4): 
Das Angebot mit dem niedrigsten Stundensätzen erhält 5 Punkte. Alle Angebote ab dem 1,5
fachen Wert der niedrigsten Stundensätze erhalten 0 Punkte. Die Punkte für die übrigen 
Angebote werden zwischen dem niedrigsten Stundensätzen und dem 1,5fachen Wert der 
niedrigsten Stundensätze linear interpoliert.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 01/12/2023 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/2f090fe1-ea18-4457-a876-256b63545259

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/2f090fe1-ea18-4457-a876-256b63545259
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/2f090fe1-ea18-4457-a876-256b63545259
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external
/deeplink/subproject/2f090fe1-ea18-4457-a876-256b63545259
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheiten gem. Vergabeunterlagen: u.a. 
Einbehalt in Höhe von 8 v.H. der Abschlagsrechnung für Vertragserfüllung und Bürgschaft für 
Mängelansprüche in Höhe von 5 v.H. der Brutto-Abrechnungssumme
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 08/12/2023 08:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: gem. Eignungskriterien Teilnahmeantrag
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Zahlungsbedingungen und Sicherheiten gem. Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB Netz 
AG (Bukr 16)
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/2f090fe1-ea18-4457-a876-256b63545259
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/2f090fe1-ea18-4457-a876-256b63545259
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: DB Netz AG (Bukr 16)
Registrierungsnummer: f45ee0d3-f9b6-44f0-846d-0c10b6f61a37
Postanschrift: Adam-Riese-Straße 11-13
Stadt: Frankfurt Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: eVergabe@deutschebahn.com
Telefon: +49 1806996633
Internetadresse: http://www.deutschebahn.com/bieterportal
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6
Postanschrift: Villemomblerstr. 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0000
Rollen dieser Organisation: 

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: 68bc83f0-9162-4939-8d9c-
ad81b5ffb650-01
Hauptgrund für die Änderung: Korrektur – Beschaffer

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 3f059b18-7463-448e-a2d3-ee617f185933  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/11/2023 07:28:38 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 688476-2023
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 218/2023

mailto:eVergabe@deutschebahn.com
http://www.deutschebahn.com/bieterportal
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Datum der Veröffentlichung: 13/11/2023
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